
 
 
 
 
Die Band JOHN VIDA ist seit Anfang 2012 dabei, die 
Stilrichtung "Singer-/Songrapper" zu etablieren: Akustikgitarre 
und Cajòn sind gepaart mit (deutschen) teils gesungenen, teils 
gerappten Texten. Irgendwo zwischen Rap, Pop und 
Singer/Songwriter finden die Jungs aus Braunschweig und 
Marburg ihre eigene Nische.  
Nach zwei EPs veröffentlichen John Vida im Januar diesen 
Jahres ihr erstes Album "Unter Wasser". Hinter der Band steht 
weder Plattenfirma noch Management. Durch Straßenmusik und 
energiegeladene Konzerte hat sich das Duo Publikum und Mittel 
erspielt, die Produktion in Eigenregie zu stemmen.  
Seit einigen Monaten hat die bis dato zweiköpfige Band um 
Moritz Rose und Lennart Sörnsen nun den Schlagzeuger Phillipp 
Schettler in ihr Boot geholt.  
 
Das Nillson Magazin schreibt über das Debütalbum: 

Der Sound ist grundsätzlich und geistig näher am HipHop 
als am akustischen Punk oder am Songwriter-Pop, aber das 
hebt John Vida auch noch nicht entscheidend ab. Es ist 
vielmehr die Lässigkeit, sich eines Duktus zu bedienen, der 
clevere Wortspiele mit pointierter Popkultur- und 
Lifestylekritik in Einklang bringt und einem nicht die Welt 
in ihrer ganzen Komplexität erklären will und muss. 

Rezension unter: http://www.nillson.de/artikel/john-vida-unter-
wasser-housemaster-records.html 
 
 
 



Kontakt: 
johnvidamusic@googlemail.com 
 
Infos: 
http://johnvida.tumblr.com/ 
 
Musik: 
http://johnvida.bandcamp.com/ 
 
Videos: 
http://www.youtube.com/JohnVidaMusic 
 
Facebook: 
https://www.facebook.com/johnvidamusic 
 


